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Jordi Monserrat ist schon seit Beginn seiner Karriere aktiv in den Bereichen 

Hochtechnologie und Entrepreneurship. Zurzeit leitet er die nationale Gründungsinitiative «venturelab» in 
der Romandie. Aufgrund seiner Laufbahn verfügt er über grosse Erfahrung, profunde Kenntnisse und 
über ein breit abgestütztes Netzwerk. 
Seine erste Stelle trat Jordi Monserrat 1996 in Zürich bei der ITV Geomatik an, einem auf geografische 
Informationssysteme spezialisiertes Beratungsunternehmen. Dort machte er auch den Schritt von der 
Entwicklung zum Consulting bei nationalen und internationalen IT-Projekten. 
 
1999 war Monserrat an der Gründung des Start-up Akodi in Genf (Knowledge Management) beteiligt, der 
aus den Ergebnissen der Abschlussarbeit seines Nachdiplomstudium (MoT) hervorgegangen war. Im 
Januar 2001 wechselte Jordi Monserrat zum Start-up Xo3.com, der eine Plattform für 
Contentmanagement und einen Marktplatz für Webapplikationen aufbaute. Als Business Development 
Officer war Monserrat massgeblich am Aufbau des Unternehmens beteiligt, für das er auch eine Venture-
Finanzierung von fünf Millionen Franken organisierte. 
 
Das Platzen der Internet-Blase bedeutete Ende 2001 auch das Aus für Xo3. Monserrat stiess als Coach 
und Verantwortlicher für das Start-up- und Spin-off-Programm zum Team des Parc Scientifique der l’EPFL 
in Lausanne. Er engagierte sich auch als Coach bei CTI Start-up und Stiftung für Innovation FIT- Mehr als 
70 Unternehmerinnen und Unternehmer aus verschiedenen technologieorientierten Branchen profitierten 
von der Zusammenarbeit mit Monserrat, über 20 von ihnen nahmen an einem Langzeit-Coaching teil, aus 
dem schliesslich über ein Dutzend neue Firmen entstanden. 
  
Im März 2003 übernahm er die Leitung der des Sensibilisierungs- und Ausbildungsprogramms der KTI 
von «Create Switzerland» in der Westschweiz. Seit dem Mai 2004 wird das Programm im Rahmen von 
«venturelab» weitergeführt. 
 
Jordi Monserrat schloss 1996 als Ingenieur (Umweltwissenschaften) an der EPFL mit dem Preis für den 
besten Prüfungsabschluss ab. 1999 machte er ein Nachdiplomstudium in Technologiemanagement 
(EPFL, HEC Lausanne und Business School of Texas in Austin), wo er mit dem Korn/Ferry-Leadership-
Preis und dem Oracle-Preis für den besten Businessplan für eine Internetfirma ausgezeichnet wurde.  
Monserrat spricht und schreibt fliessend französisch, spanisch, englisch und deutsch. Er ist verheiratet 
und Vater von drei Kindern. 
 


